
Wie viel Aufwand kostet Sie  
Compliance wirklich?

Audit- 
Realitätscheck

KI-generiert
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Compliance ist kein Status,  
sondern tägliche Praxis 

In vielen Unternehmen stützt sich Compliance nicht auf intelligente Systeme, sondern auf 
verborgene Mehrarbeit. Dokumente werden händisch ergänzt, Freigaben auf Zuruf erteilt und 
Nachweise mühsam zusammengetragen. Das funktioniert, kostet aber wertvolle Zeit, Ressour- 
cen und am Ende auch Sicherheit. 

Dieser Leitfaden lädt Sie ein, genau hinzuschauen: Wo entsteht dieser Aufwand? Warum ist er 
da? Und wie reduzieren wir ihn gemeinsam und nachhaltig? 

Ihre Compliance ist auditfähig –  
aber zu welchem Preis? 

Auf dem Papier wirken Prozesse oft makellos. In der Realität entstehen jedoch Umwege, wenn 
Software und Systeme die tatsächlichen Anforderungen nicht vollständig abdecken. Der Bruch 
zwischen Theorie und Praxis ist spürbar: Ein Audit-Trail existiert zwar, wird aber nicht konse-
quent genutzt. Elektronische Signaturen sind definiert, aber im Arbeitsalltag nicht verankert. 
Die Dokumentation liegt verstreut auf verschiedenen Dateninseln. 

An diesem Punkt beginnt die Handarbeit. Ein Beispiel: Wenn ein System Änderungen nicht 
automatisch und nachvollziehbar dokumentiert, greifen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein 
und rekonstruieren diese mühsam im Nachhinein. Fehlt die nahtlose Systemintegration, trägt 
plötzlich der Mensch die Verantwortung – nicht die Software. 
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Wenn Audits die wahre  
Arbeitslast aufdecken
Spätestens im Audit wird der versteckte Auf-
wand greifbar. Prüferinnen und Prüfer inte- 
ressieren sich nicht nur für das Endergebnis, 
sondern für den Weg dorthin. Sie möchten 
exakt nachvollziehen, wie Daten entstehen, 
wer Entscheidungen trifft und ob Teams die 
definierten Abläufe einhalten. 

Fehlen systemseitige Änderungsprotokolle, 
entsteht sofort Mehraufwand: Informationen 
müssen händisch geprüft und plausibilisiert 
werden. Das kostet Zeit und erhöht das Risiko 
für fehlerhafte oder unvollständige Daten. 

Der versteckte Aufwand: Wo 
Ihre Zeit wirklich verloren geht
Compliance-Aufwand bleibt oft unsichtbar, 
da er sich aus vielen alltäglichen Handgriffen 
zusammensetzt: 
•	 Abstimmungsrunden zwischen verschie- 

denen Teams 
•	 Manuelle Pflege und Korrektur von Doku-

menten 
•	 Mühsames Zusammensuchen der 

Audit-Unterlagen 
•	 Ständige Rückfragen vor und während der 

Prüfungen 
Diese Aufgaben binden wertvolle Ressourcen, 
ohne systematisch erfasst zu werden. Zudem 
ruht das Wissen oft auf den Schultern einzel-
ner Personen. Fällt jemand aus, gerät der ge- 
samte Prozess ins Stocken. Genau das macht 
Ihre Compliance anfällig. 

Audit 
bestanden

Rückfragen Abstimmungen Dokumenten- 
pflege

Nachweis- 
suche

Zeitaufwand Fehlerrisiko



06

	� Erfassen Sie Compliance-relevante Daten automatisiert oder tragen Sie diese händisch 
nach? 

	� Laufen Freigaben direkt im System ab oder erfordern sie zusätzliche Abstimmungen? 
	� Wie viele Stunden fließen in die Vorbereitung eines Audits? 
	� Können Sie Änderungen ohne Suchaufwand lückenlos nachvollziehen? 
	� Hängt ein erfolgreiches Audit von bestimmten Kolleginnen und Kollegen ab? 

Versteckter Aufwand:  
Die Wurzel des Problems 
Der hohe Aufwand bei der Einhaltung regulatorischer Vorgaben liegt selten an den Vorschriften 
selbst, sondern an der Art ihrer Umsetzung. Die häufigsten Stolpersteine sind: 

Fehlende Integration: Prozesse verteilen sich auf E-Mails, Excel-Listen und isolierte  
Dateiablagen. 

Lücken im System: Im Tagesgeschäft fehlen zentrale Funktionen wie eine strukturierte  
Versionierung, durchgängige elektronische Signaturen oder klare Zugriffskonzepte. 

Ohne intelligente Werkzeuge bleibt Compliance eine dauerhafte, manuelle Belastung.

Der Audit-Realitätscheck 
Ein ehrlicher Blick auf Ihre Prozesse macht den tatsächlichen Aufwand transparent. Stellen Sie 
sich im Dialog mit Ihrem Team folgende Fragen: 

Die Antworten zeigen Ihnen schnell, wie stabil und zukunftsfähig Ihre Compliance-Prozesse 
wirklich aufgestellt sind. 
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Machen Sie Compliance zu Ihrem 
strategischen Vorteil 

Nachhaltige Compliance entsteht genau dort, wo Prozesse und Systeme nahtlos ineinander- 
greifen. Das bedeutet: Sie dokumentieren Anforderungen nicht im Nachhinein, sondern bilden 
sie direkt im Prozess ab. Das System protokolliert Änderungen automatisch, steuert Freigaben 
und stellt Dokumente an einem zentralen Ort zur Verfügung. 

Dieser Perspektivwechsel bringt den entscheidenden Mehrwert: Das System gewährleistet die 
Compliance, nicht der manuelle Aufwand. So reduzieren Sie Fehlerquellen, arbeiten effizienter 
und steigern die Qualität Ihrer Prozesse spürbar.

Der Weg zu einer nachhaltigen Lösung 

In vielen Unternehmen funktioniert Compliance – aber eben nur mit hohem, oft unsichtbarem 
Krafteinsatz. Wachsen die Anforderungen, wächst auch dieser Aufwand. Wer hier nicht aktiv 
gegensteuert, bindet wertvolle Ressourcen und geht unnötige Risiken ein.  

Die wichtigste Erkenntnis dabei: Nicht die Compliance an sich ist aufwendig, sondern ihre 
manuelle Umsetzung. Wer auf konsequent integrierte und systemgesteuerte Prozesse setzt, 
reduziert den Aufwand nachhaltig und schafft eine sichere, effiziente Basis für den Unterneh-
menserfolg.



[Kontakt]
+49 (931) 46 5 55 – 0
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